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Ausgangspunkt: Lohberg, 647 m, Park-
platz am Ortseingang unterhalb der Kir-
che, Bus RBO 6073 und 6080 von den 
Bahnhöfen Lam, Furth i. Wald und Baye-
risch Eisenstein (Navi: Brennesstraße, 
93470 Lohberg).
Höhenunterschied: 1050 m.
Anforderungen: Lang und zeitweise 
sehr steil ist die anstrengende und tages-
füllende 20 km lange Rundtour, auf über-
wiegend steinigen, felsigen oder wurzeli-
gen Waldwegen und Pfaden.
Einkehr: Osserschutzhaus (siehe Tour 
10) und Gasthof Zur Post in Lohberg (Mo 
Ruhetag, Tel. +49 9943 1264, www.zur-
post-lohberg.de). Variante 1: Hotel Kapi-
tän Goltz in Altlohberghütte (Tel. +49 
9943 1387, www.kapitaen-goltz.de).
Variante 1: Kürzer, aber ebenfalls lohnend 
ist der Aufstieg über den Aussichtsfelsen 
Lohberger Steindl zum Grenzpfad (14 km, 
4.30 Std., 820 Hm). Dazu biegen wir am 
Ortsende von Lohberg mit der Lo2 links 
Richtung Altlohberghütte ab. Bald geht es 
auf Waldwegen über das Ziegelhüttbachel 
leicht aufwärts. Die Straße rückt näher und 
die Markierung weist links hinauf zum Wan-
derparkplatz Altlohberghütte. Hier mit der 
Lo8 rechts nach Altlohberghütte. Auf dem 
Sträßchen um die Rechtskurve, dann links 
einen Pfad hinauf zum Hotel Kapitän Goltz 
mit Restaurant und Aussichtsterrasse (wer 
nicht einkehren möchte, folgt der Lo8 gera-
deaus und steigt erst nach dem Hotel links 

hinauf zur Bushaltestelle). Bei der Bushal-
testelle überqueren wir die Straße und 
steigen einen steilen Waldweg hinauf zu 
einem Forstweg. Kurz links, dann wieder 
rechts auf Waldwegen steil hinauf zum 
Lohberger Steindl, einem markanten Aus-
sichtsfelsen, der einen herrlichen Blick 
vom Großen Arber bis zum Osser im 
Nordwesten gewährt. Mit der Lo8 geht es 
nun auf grasigen Wegen über nahezu 
baumloses Gelände zum Grenzsteig, 
dem wir nach links folgen.
Variante 2: Beliebt und wesentlich kürzer 
ist der Aufstieg vom Parkplatz Scheiben-
sattel. Dazu fahren wir mit dem Bus RBO 
6080 (tägl.) von Lohberg zur Bushaltestel-
le Scheibensattel, 1050 m, und steigen 
mit der Markierung Lo5 hinauf zum Zwer-
check (3). Von dort wie in der Hauptroute 
beschrieben links am Grenzsteig entlang 
zum Großen Osser (5), dann hinab nach 
Lohberg (1) (15,5 km, 5 Std., 600 m im 
Aufstieg, 1000 m im Abstieg).
Tipp: Glashütte Alte Kirche (Künstlerwerk-
statt, Galerie und Ausstellung können be-
sichtigt werden), Brennesstr. 1, Tel. +49 
9943 902830, www.glashuette-alte-kirche.
de (Mo–Fr 10–17 Uhr, Sa. 10–16 Uhr); 
Bayerwald-Tierpark Lohberg, Schwarzen-
bacher Str. 1A in Lohberghütte, Tel. +49 
9943 8145, www.lohberg.de/tierpark 
(Apr.– Okt. 9–17 Uhr; Nov.–März 10–
16 Uhr); Baden im Huber Weiher in Loh-
berg.

Bizarre Szenerie auf dem Künischen Grenzkamm

Eine ganz eigene Waldlandschaft finden wir hier, an der Grenze zwischen 
Deutschland und Tschechien, wenn wir den Felsengipfel Zwercheck erreicht 
haben. Entlang des ehemaligen eisernen Vorhangs wechseln sich saftige 
Heidelbeerwiesen, durchsetzt mit abgestorbenen Fichtenbäumen, mit intak-
ten Wäldern ab. Die weiß-blauen Grenzpfosten führen im stetigen Auf und Ab 
auf die noch weit entfernt wirkenden Gipfel des Ossermassives zu. Eine groß-
artige Tour entlang eines ehemaligen Grenzstreifens, die immer wieder freie 
Sicht in beide Länder gewährt.

Vom Parkplatz (1) unterhalb der Kirche in Lohberg folgen wir dem blauen S 
des Goldsteigs über die St2154 an der Tourist Information vorbei zu einem 
Wanderwegweiser. Hier biegen wir mit der Markierung Lo5 links in die Schul-
straße. Am nächsten Wegweiser biegt Variante 1 links ab, wir aber gehen 
geradeaus weiter einen Waldweg hinab über den Perlesbach. Dann steigt 
der Weg hinauf zu einem Kriegerdenkmal (2) mit Rastbänken und Blick 
zum Großen Arber. Nach links folgen wir einem Sträßchen zu einem einzel-
nen Haus. Links im Hintergrund ragen die beiden Ossergipfel auf. Wir wen-
den uns nach rechts in den Fichtenwald. Bald verjüngt sich der Weg zu ei-
nem Pfad und erreicht eine Lichtung. An einer Baumreihe entlang mit erneu-
tem Osserblick geht es zum Weiler Oberhaiderberg (3). Hier biegen wir 

Svaroh ist der tschechische Gipfel des Zwercheck mit Blick zum Stausee von Nýrsko.

13 Über den Zwercheck, 1333 m, 
zum Großen Osser, 1293 m

6.45 Std.
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nach dem ersten Haus rechts in den Wald zu einer Kreuzung und links weiter 
bergan. Von einer Bank an einer Wiese haben wir einen wunderbaren Blick 
in den Lamer Winkel mit dem Hohenbogen im Hintergrund. 
Unser Waldweg wird breiter, quert die St2154 und taucht wieder in den Wald 
ein. Etwa 10 Min. später halten wir uns rechts und wandern über ein Bäch-
lein hinweg weiter aufwärts. Nach einer weiteren Forststraße zieht unser Pfad 
nahezu senkrecht den Berg hinauf und verbreitert sich zu zwei steinigen 
Fahrspuren. Am Beginn der Totholzregion rechts und gleich darauf links ei-
nen breiten steinigen Weg am Hang entlang hoch. Der Blick öffnet sich und 
wir entdecken den Großen Arber mit einer Kette von Tausender-Gipfeln. Im 
Wäldchen beschreibt der Weg eine Rechtskurve, dann zieht der markierte 
Weg erneut am Hang entlang und stößt auf das »Naturkino« (4). Mehrere 
Bänke laden dazu ein, die grandiose Aussicht zu den Ossergipfeln, den Ho-
henbogen, Haidstein und Kaitersberg zu genießen. Nun sind es nur noch ein 
paar Schritte zur Felsenkuppe des Zwercheck (5), 1333 m. Umgeben von 
dicken Heidelbeerstäuchern schmückt ein kleines Kreuz den einsamen Aus-
sichtsgipfel. Links von uns verläuft der Grenzweg, ein Pfad führt dorthin. 
Gehen wir den Grenzpfad ein kurzes Stück nach rechts, gelangen wir zum 

Rosa Erika und gelbe Flechten zieren den silbern-schwarz schimmernden Osserfelsen. tschechischen Gipfel des Zwercheck / Svaroh (6). Nun geht der Blick Rich-
tung Böhmerwald und zum Stausee von Nýrsko. Etwas weiter steht die In-
fotafel neben den Resten der Juranek-Hütte (7). Die Berghütte mit großem 
Restaurant ging mit der Grenzschließung zu Zeiten des Kalten Krieges end-
gültig unter. 
Nach links auf die beiden Bergkuppen der Ossergipfel zu setzen wir unseren 
Weg fort, dabei dienen uns die weiß-blauen Grenzpfosten als Wegmarkie-
rung. Wir lassen die Totholzregion hinter uns und tauchen auf felsigen Pfa-
den wieder in den Wald ein. Wir steigen den Lohberger Riegel bergab und 
erreichen am Großen Knöchel (Velký Kokrhác, 1229 m), einen Aussichtfel-
sen. Erneut bergab (Variante 1 biegt ein), um die Felsen des Kleinen Knö-
chel herum und in eine Senke, wobei der Wald immer wieder den Blick nach 
Tschechien und den Stausee Nýrsko freigibt. Kurz nach dem großen Grenz-
stein 24 lohnt ein Abstecher nach links zum aussichtsreichen Sessel-
platz (8), einer ehemalige Bergweide. Zurück am Grenzweg steigt ein wur-
zeliger Weg den nun dichten Wald empor. Wir halten uns an einer Gabelung 
rechts, an den Grenzstangen entlang, dann ragen riesige Felsen vor uns auf. 
Hier biegt unser späterer Rückweg nach links ab. Wir gehen jedoch gerade-
aus an der Felswand entlang und steil bergan zum Gipfel des Großen Os-
ser (9), 1293 m. Gleich dahinter mit Blickrichtung zu unseren tschechischen 
Nachbarn entdecken wir das Osserschutzhaus. 
Für einen Abstecher zum Kleinen Osser kann man eine Stunde rechnen, da 
man sich für diese einmalige Panoramaumsicht ein paar Minuten Zeit nehmen 
muss: Wir steigen vom Großen Osser ab und gehen ein kleines Stück zurück. 

Unterwegs auf dem Grenzpfad – die Gipfel des Ossermassivs rücken ins Blickfeld.
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Mit der La1 Richtung Lam biegen wir rechts ab und steigen hinab zu einer 
Wanderkreuzung mit Schutzhütte. Geradeaus geht es zur Künischen Kapel-
le. Von dort folgen wir der La3 auf einem felsigen Steig zum Kleinen Osser 
(10), 1266 m. 
Wir kehren auf selbem Weg zurück zum Abzweig am Großen Osser und stei-
gen mit den Markierungen blaues Goldsteig-S und Lo1 rechts entlang der 
Felsenwand ab. Wenig später geht es rechts einen felsigen Pfad abwärts. Wir 
tangieren einen Wendeplatz einer Forststraße und halten uns bald darauf auf 
einem Pfad nach rechts. Gut markiert mit blauem S und Lo1 wandern wir auf 
Waldwegen hinab zum Osserparkplatz am Ortsrand von Lohberg. Das blaue 
S leitet uns durch den Ort zur Kirche und zum Parkplatz (1), unterwegs kön-
nen wir am Postweg links zum Badeweiher abbiegen. 

In zwei Tagen über zwölf Tausendergipfel

Eines der Highlights im Bayerischen Wald ist die Kaitersberg-Arber-Hochtour. 
Felsenreich, ja fast schon alpin, verläuft der Kammweg über den Kaitersberg. 
Kletterer hängen am Kreuzfelsen über der Räuber-Heigl-Höhle. Betriebsam ist 
es rund um die Kötztinger Hütte, verwöhnt sie doch mit einer herrlichen Son-
nenterrasse. Nach dem Ecker Sattel bezwingen wir acht weitere Tausender, 
dabei werden die Aufs und Abs immer höher und anstrengender. Mal bewal-
det, mal mit freier Sicht geht es immer auf den Bergrücken entlang. Die Blicke 
schwenken dabei nach Süden ins Zellertal oder schweifen nach Norden zum 
Ossermassiv und in den Böhmerwald. Einsam und weitab von großen Wan-
derströmen genießen wir den zweiten Teil der Wanderroute, die erst am Gro-
ßen Arber wieder an Leben gewinnt. Mit einer Übernachtung im Berggasthof 
Eck am Ecker Sattel ist die Hochtour gut zu bewältigen. Weitere Übernach-
tungsmöglichkeiten liegen am Weg. Auch Tageswanderer kommen auf Ihre 
Kosten – die im Sommer verkehrenden Wanderbusse machen es möglich.

Ausgangspunkt: Grafenwiesen, 439 m, 
Bahnhaltepunkt Watzelsteg, 430 m, an 
der Bahnlinie Cham – Bad Kötzting – 
Lam, Verbindung ca. alle 1– 2 Std. Park-
möglichkeit am Wegrand; Anfahrt von 
Bad Kötzting Richtung Lam an der Brü-
cke bei km 3 links und durch die Unter-
führung zum Flüsschen Weißer Regen 
(Navi: Watzelsteg, 93479 Grafenwiesen).
Endpunkt: Arberseehaus (Navi: Arber-
seestr. 42, 94252 Bayrisch Eisenstein), 
Rückfahrt nach Grafenwiesen mit Bus 
RBO 6198 um 16.28 Uhr zur Arber Berg-
bahn Talstation, von dort mit Bus RBO 
6080 um 16.36 Uhr (Tel. +49 9971 801333) 
zum Bahnhof Lam, dort Bahnanschluss 
zum Haltepunkt Watzelsteg und nach Bad 
Kötzting oder zum Bus RBO 6065 (15.05.–
31.10.: Mo–Fr (auch Feiertage), zusätzlich 
01.07–30.09. auch So, Tel. +49 9971 
801333) um 17.20 nach Eck.
Höhenunterschied: 2110 m im Aufstieg 
und 1600 m im Abstieg.
Anforderungen: Anspruchsvolle Stre-
ckentour, ca. 34 km; 1. Tag: ca. 14 km mit 
kräftigem Anstieg zu Beginn, meist felsi-
ge Steige auf dem Höhenrücken des Kai-

tersberges; 2. Tag: ca. 20 km, viele An- 
und Abstiege reihen sich aneinander, 
überwiegend wurzelige Waldwege, aber 
auch felsige Passagen.
Einkehr: Café Osserblick (Tel. +49 9946 
340); Kötztinger Hütte (im Sommer, Weih-
nachten, Fasching und Ostern tägl, 
9–19 Uhr, von Nov.–April: Mi, Sa u So ge-
öffnet, Tel. +49 9946 290); Berggasthof 
Hotel Eck (Tel. +49 9945 1351); Berg gast-
hof Schareben (1,3 km abseits, tägl. 10–
18 , im Nov. u. Dez nur am Wochenende 
bewirtschaftet, Tel. +49 9945 1037); Cha-
mer Hütte (Mitte Juni–Anf. Nov. 11– 17 Uhr 

Der Mühlriegel, einer der 1000er-Gipfel.

14 Kaitersberg-Arber-Hochtour
2 Tage
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